
EIN WIRKUNGSVOLLES LEBEN
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1. OKTOBER 2017

Sonntag		 01. Okt	 12:30	 Mittagessen nach dem Gottesdienst
			  16:00	 IKT Internationale Kirche Thurgau
			  18:00	 IKT Internationales Buffet
Montag		 02. Okt	 09:00	 Stadtgebet
Dienstag 		 03. Okt	 06:00	 Gebet für die Zukunft der Gemeinde
				   (Ort: Thurdruck)
			  13:45	 DAF (Deutschkurs)
			  18:30	 EE Kurs
Donnerstag		 05. Okt	 12:15	 Gebet für die Zukunft unserer Gemeinde
			  14:15	 Senioren-Bibelkreis
Freitag		 06. Okt	 16:00	 SALEM Begegnungscafe
			  17:15	 SALEM Sport
			  19:00	 Gebet für Jugend
			  19:30	 TC – Teenagerclub
Samstag		 07. Okt	 Start	 Chrischona Ferien Toskana
Sonntag		 08. Okt	 09:45	 Gebet für unsere Gottesdienste
			  10:00	 Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kids Treff

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 
dir ein Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unse-

re Webseite oder ruf uns an unter 052 721 24 61.
www.chrischona-frauenfeld.ch



GEDULD
Meine Brüder und Schwestern, erachtet es 
für lauter Freude, wenn ihr in mancherlei 
Anfechtung fallt , und wisst, dass euer 
Glaube, wenn er bewährt ist, Geduld wirkt. 
Die Geduld aber soll zu einem vollkomme-
nen Werk führen, damit ihr vollkommen 
und unversehrt seid und keinen Mangel 

habt. Jakobus 1,2-4

Zusammengefasst = Geduld bringt einen 
Lohn. Wir kommen dadurch genau dahin 
wo Gott uns haben will. Also lernen wir Ge-

duld.

1. BEGRIFFSKLÄRUNG
Geduld bedeutet auch: Warten, Ausharren, 
Ausdauer, Dranbleiben und Relaxen Ent-
spannen. Geduld ist eine Eigenschaft Got-
tes. Grundsätzlich können wir sagen: Über-
all wo das Reich Gottes entsteht geschieht 

das mit Geduld, nie mit Erzwingen.

2. GEDULD LERNEN AM VORBILD 
GOTTES

#1
Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott 

seinen Sohn. Galater 4,4
Als Adam und Eva sich in die Sünde bega-
ben hätte Gott sie doch am liebsten gleich 
erlöst. Aber ER gab ihnen „nur“ ein Verspre-
chen, dass ein Nachkomme von ihnen das 
Problem der Sünde eliminiern werde. Aber 
ER wartete, bis alle seine Pläne sich erfüllt 
hatten. Ein paar tausend Jahre. Also Got-
tes Geduld zeigt sich darin, dass ER wartet 

bis alles bereit ist. Wir müssen beobach-
ten was Gott tut. Wie die Israeliten die 
Rauch- und Feuersäule beobachten muss-

ten um IHM zu folgen. 

#2
Oder verkennst du den Reichtum seiner 
Güte, Langmut und Geduld? Weisst du 
nicht, dass Gottes Güte dich zur Umkehr 

leitet? Römer 2,4
ER kann warten bis ein Mensch bereit ist 
IHM zu vertrauen und zwingt niemanden in 

den Glauben hinein. 

#3
Ja, von dem Tage an, da eure Väter aus 
Ägyptenland zogen, bis auf diesen Tag 
habe ich immer wieder zu euch gesandt 
alle meine Knechte, die Propheten. Jeremia 

7,25
Gott ist hartnäckig im Verfolgen seiner 
Ziele. Besonders dann, wenn es sich um die 

Errettung seiner Menschen handelt. 

#4
Doch die Frucht, die der Geist wachsen 
lässt, ist: Liebe, Freude, Frieden, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue... Galater 5,22
ER lässt uns Zeit um in der Geduld zu wach-
sen. ER erwartete nicht, dass wir sofort 

alles richtig machen.

Geduld zu lernen beginnen wir also damit 
Gottes Geduld in seinem Wort zu erkennen 
und darüber nachzudenken. Dann danken 
wir IHM und loben IHN für die Erkenntnis 
die wir gewinnen. So erhalten wir einen 
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Orientierungspunkt für unsere Geduld.

3. DIE PRAXIS FÜR UNS
Geduld lernen wir dann, wenn wir etwas 
anpacken und nicht sofort Resultate se-
hen, und dann erst einmal weiter machen. 
Nichts erzwingen wollen, aber weiter ma-
chen. Dann verheisst uns das Wort Gottes, 

dass Frucht entsteht.

Das Reich Gottes hat eine Eigendynamik, 
es wächst in vielem von selbst wie eine 
Pflanze. Wir sind vor allem berufen zu 

säen.
 

Ein praktisches Beispiel dazu: Petrus 
schreibt an Christinnen, deren Ehemänner 
nicht gläubig sind: ...dass die nicht an das 
Wort glauben, durch den Wandel ihrer 
Frauen ohne Worte gewonnen werden… 
1Petrus 3,1 Die Antwort des Petrus ist: Gebt 
ihnen Zeit, wir müssen reden, aber nicht 

zerreden. Entspannt euch.

Sara als Vorbild. Sie hatte es nicht leicht 
an der Seite von Abraham Gottes Verheis-
sung zu glauben und erst kinderlos zu blei-
ben. So gehorchte Sara ihrem Mann Abra-
ham und nannte ihn ihren Herrn. Ihr seid 
ihre Töchter, wenn ihr Gutes tut und vor 
nichts Angst habt. 1Petrus 1,6 - „vor nichts 
Angst habt“ könnte man auch übersetzen 
mit „frei von Panik seid.“ Panik ist das Geg-
nteil von Entspanntsein. Furcht kann zu 
überstürztem Handeln leiten und man 

reisst das Steuer an sich.

In allem gilt: Seid still und erkennt, dass 
ich Gott bin. oder Relax, Entspannt euch, 
weil Gott da ist Psalm 46,11 Wir können uns 

ermutigen: ENTSPANNT EUCH UND MACHT 
WEITER.

4. WENN ETWAS VERHINDERT WIRD, 
WAS DANN? 

Das ist eine sehr wichtige Frage. Denn es 
kommt vor, dass ein Weg einfach versperrt 
ist. Das haben Lisbeth und ich so erlebt. 

Nach unserer Heirat wurden wir als Missi-
onare zweimal von einer Reise in ein vor-
gesehenes Land abgehalten. Schliesslich 
landeten wir als Hauseltern und Mitarbei-
ter in einer Bibelschule. Ich entwickelte die 
Gabe für die Verkündigung und endete in 

der Gemeindearbeit.
Dranbleiben ist manchmal nicht an ein Pro-
jekt oder einen bestimmten Ort gebunden. 
Es gibt eine übergeordnete Herausforde-

rung:
Jesus sagt: Bleibt in mir wie eine Rebe am 

Rebstock Lukas 15,4-5 

SCHLUSS 
Was darfst du mitnehmen für deinen All-

tag? 

Frage dich:
# Lebe ich Geduld?

# Habe ich enttäuscht aufgegeben?
# Will ich etwas erzwingen?

# Bin ich verwirrt wie es nicht weiter geht?

Bitte Jesus:
# Die Geduld zu lehren und in dir wachsen 

zu lassen.

Die Verheissung gilt: Die Geduld aber soll 
zu einem vollkommenen Werk führen, da-
mit ihr vollkommen und unversehrt seid 

und keinen Mangel habt.
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BIBELSTELLEN ZUR PERSÖNLICHEN 
VERTIEFUNG

#1 Geduld ist eine Eigenschaft Gottes: 2. Mose 34,6; Psalm 103,8; Römer 15,5; 2 Chronik 
36,15; Hebräer 12,3; Hebräer 5,8; Lukas 9,41; Römer 3,26; Jeremia 35,15

#2 Geduld die Frucht bringt: Lukas 8,15; Hebräer 10,36; Lukas 18,3; Klagelieder 3,26

#3 Zu deiner Ermutigung: Kolosser 1,11; 1. Thessaloniker 1,3; 1. Timotheus 1,16; Offenba-
rung 1,9; 2. Korinther 6,6; Jakobus 5,7; Judas 21, Offenbarung 2,3


